
GEMEINDEBRIEF HERZ-JESU 
DUISBURG-NEUMÜHL 

 

MONATSJOURNAL JULI 2025 

    
 
 
 
 
 
 
 
 

Sa 05.07. 18:15 Uhr VAM (f.d. †† Rita u. Gerhard Kleine, Margarete, Jan u. Peter Petke, 
Stefania u. Jan Lamich u. alle †† d. Fam. Burchardt, Deckars u. 
Zaveba u. f.d. † Heinz Buckermann u. f.d. †† Marianne u. Jakob 
Niewerth) (PT) 

So 06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
  11:00 Uhr Hochamt mit musikalischer Gestaltung „Die PfaD“ (f.d. † Maria 

Heisterkamp u. zum 100. Geburtstag v. Gerti Weßendorf, f.d. † 
Josef Weßendorf u. alle Angehörigen d. Fam. Weßendorf u. f.d. 
Josefa Kozaczkiwicz u. f.d. †† Ehel. Ignaz u. Eveline Kiradi u. i. best. 
Meinung u. f.d. † Dr. Thomas Tepaß u. †† Eltern ) (PT) 

  12:00 Uhr Fahrzeugsegnung vor der Kirche und Agnesheim (PT) 
Die Kollekte ist für den Hl. Vater „Peterspfennig“ f.d. Aufgaben der Weltkirche bestimmt 
Die Türkollekte ist für den Kirchbauverein bestimmt 

Mo 07.07. 09:15 Uhr Hl. Messe (PT) 
Di 08.07. 09:15 Uhr kfd Gemeinschaftsmesse (f.d. † Kornelia Schymik u. d. †† Ehel. 

Margarete u. Eduard Schäfer u. zum Geburtstag von Christine 
Stenzel u. zum 60. Geburtstag von Bozena Janik Gesundheit und 
Gottes Segen) (PT) 

Mi 09.07. 09:30 Uhr Ökum. Schulgottesdienst Gartenschule (PT) 
  10:15 Uhr Trauerfeier f.d. † Detlef Kipper, Friedhofskapelle Nordfriedhof, 

Blütenstr. (PT) 
Do 10.07. 08:15 Uhr Schulgottesdienst Salzmannschule (PT) 
  17:00 Uhr Hl. Messe  (PT) 
Fr 11.07. 09:30 Uhr Schulgottesdienst Bergmannschule, Schulhof (PT) 
  11:00 Uhr Schulgottesdienst Barbaraschule (PT) 

Sa 12.07. 18:15 Uhr VAM (f.d. ††  Ehel. Bruno Genowefa Brzeski, Ehel.  Georg u. Maria 
Morgalla u Ehel. Vincente u. Maria Drozdel ) (PT) 

So 13.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
  11:00 Uhr Hochamt mit Erwachsenentaufe Jonathan Füllenbach (f.d. † 

Josefa Kozaczkiwicz) (PT) 
  12:00 Uhr Taufe Hannah Taubert (PT) 
  12:30 Uhr Taufe Jack Sam Winsberg (PT) 
Die Kollekte ist für die Gemeinde bestimmt 
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6. Juli 2025 – 14. Sonntag im Jahreskreis 

Evangelium: Lukas 10, 1-12-17-20 

 
 

Sommerordnung für die Pfarrei St. Johann während der Schulferien in NRW 2025 
Gültig für den genaueren Zeitraum: 12.7.2025 bis 26.8.2025 

 
An allen Samstagen: 
o Vorabendmesse um 17.00 Uhr in St. Hildegard 
o Vorabendmesse um 18.15 Uhr in Herz-Jesu 

 
An allen Sonntagen: 
o Heilige Messe um 9.30 Uhr in der Krankenhauskapelle Helios-St. Johannes 
o Heilige Messe um 9.30 Uhr in St. Barbara 
o Heilige Messe um 11.00 Uhr in Herz-Jesu 
o Heilige Messe um 11.00 Uhr in St. Peter (nur 13.7. und 20.7.) 
o Wortgottesdienst um 11.00 Uhr in St. Peter (nur 27.7., 3.8., 10.8., 17.8. und 24.8.) 
o Heilige Messe um 19.00 Uhr in St. Johann 

 
An Werktagen: 
o Heilige Messe um 9.15 Uhr an allen Dienstagen in Herz-Jesu 
o Heilige Messe um 17.00 Uhr an allen Donnerstagen in Herz-Jesu 

 
Alle anderen Gottesdienste entfallen. Möglicherweise bereits bestellte Intentionen 
werden in die verbliebenen Gottesdienste verlegt. Taufen, Trauungen und Beerdigungen 
sind von dieser Regelung selbstverständlich nicht betroffen. 
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Beerdigungen im Juni 2025 
Maria Wolters 
Bernhard Wachowski 
 
 

Taufen Juni 2025 
Wosnitza, Paula 
Kanz, Viktoria Maria 
Schulten, Paul 
Mavric, Amelio 
Rogozinski, Nadia Ela 
 

 
„Ich taufe dich im Namen des Vaters…“ – Sakramente erleben mit allen Sinnen 
In unserer Seelsorgestunde durften die Kinder die 
sieben Sakramente nicht nur kennenlernen, sondern 
auch hautnah erleben. Besonders schön war das 
Nachspielen einer echten Tauffeier: Eva hatte eine 
Babypuppe mitgebracht, ein anderes Kind 
übernahm die Rolle des Priesters. Mit echtem 
Wasser, einem Becken und einem liebevollen 
Kreuzzeichen, einer Taufkerze (Wasserflasche), 
wurde die Taufe ganz lebendig. Die Kinder 
übernahmen mit Freude die verschiedenen Rollen: 
Eltern, Taufpatin, Priester und das „Taufkind“ 
natürlich mittendrin. Solche Stunden zeigen: Glaube 
ist lebendig und erfahrbar und macht richtig Spaß! 

              Auf dem Foto: Unsere „Taufgruppe“ nach dem gelungenen Rollenspiel, mit viel 
Lachen und Begeisterung! 
 
 
Die nächste Führung durch die Abtei-Hamborn findet am Samstag, 12.07.2025 statt  
Gezeigt werden die Abteikirche mit ihren faszinierenden Glasfenstern, der romanische 
Kreuzgang mit dem modernen Bronzebrunnen von Gernot Rumpf und die Schatzkammer. 
In der Schatzkammer gibt es historische, liturgische Gewänder sowie weitere Fundstücke 
aus der über 900-jährigen Geschichte der Abtei. Auch der Klostergarten kann während der 
Führung angeschaut werden. Eine herrliche Oase im Duisburger Norden. Die Führung wird 
durch ehrenamtliche Mitarbeiter durchgeführt und ist grundsätzlich kostenfrei. Eine 
Spende zugunsten der Arbeit für arme und benachteiligte Kinder in Duisburg und darüber 
hinaus wird gerne entgegengenommen. 
o Treffpunkt:                    10.15 Uhr an der Abteikirche 
o Führungsbeginn:           10.30 Uhr 
o Dauer der Führung:       ca. 90 Minuten 

Anmeldung erforderlich: Tourismusbüro/Projekt LebensWert von 8-16 Uhr unter der 
Rufnummer 0203/544 726 00 oder info@projekt-lebenswert.de  
  

mailto:info@projekt-lebenswert.de
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Gemeindefest 
Was für ein Wochenende! Bei 
strahlendem Sonnenschein und 
bester Stimmung wurde rund um 
die Kirche Herz Jesu in Duisburg-
Neumühl zwei Tage lang fröhlich 
gefeiert, mit viel Herz, 
Engagement und einem spürbaren 
Miteinander in der Gemeinde. 
Schon am Samstag füllte sich der 
Kirchplatz mit großen und kleinen 
Gästen. Der Duft von 
Reibekuchen, Grillwürstchen und 
Crêpes lag in der Luft, 
Kinderlachen begleitete das bunte 
Treiben, und an den zahlreichen 
Ständen wurde gespielt, 
geschlemmt und sich begegnet. 
Die große Tombola war an beiden Tagen ein echter Höhepunkt - mit vielen attraktiven 
Preisen und in diesem Jahr gleich zwei Hauptgewinnen: Sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag wurde jeweils ein neues Fahrrad verlost. 
Der Sonntag stand im Zeichen des Hochfestes Peter und Paul. Das feierliche Hochamt um 
11:00 Uhr wurde von Pater Tobias zelebriert. Musikalisch wurde der Gottesdienst 
besonders festlich gestaltet: Klaus Schuster spielte Trompete, Christian Woiczinski 
begleitete an der Orgel. Ein Moment voller Würde, Klang und geistlicher Tiefe. Im 
Anschluss sorgte der Shanty-Chor WSP NRW mit seinen maritimen Liedern für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre auf dem Kirchplatz. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit viel Einsatz, Kreativität und Freude zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben. Danke auch an alle Gäste – für ihr Kommen, 
ihr Lächeln und die vielen schönen Begegnungen, die dieses Wochenende zu einem 
echten Fest des Glaubens, der Gemeinschaft und der Lebensfreude gemacht haben. 
Herz Jesu Neumühl sagt: Vergelt’s Gott – und bis zum nächsten Jahr! 
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Ein JA für Jesus - Eva wird neue Messdienerin 
Es war ein bewegender Moment in der 
Herz-Jesu-Gemeinde: Während des 
feierlichen Gottesdienstes stand Eva 
vor der versammelten Gemeinde und 
sprach mutig und klar ihr Ja - „Ja, ich 
möchte Messdienerin in der Herz-
Jesu-Gemeinde werden". Mit diesem 
einfachen, aber kraftvollen Satz 
öffnete sie ihr Herz für einen 
besonderen Dienst am Altar, für Gott 

und für die Menschen. Ein großer Applaus erfüllte die Kirche - ein Zeichen der Freude, der 
Ermutigung und des Zusammenhalts. Messdienerin zu sein bedeutet mehr als das Tragen 
von Kerzen oder das Läuten der Glocken. Es ist ein sichtbares Zeichen dafür, dass junge 
Menschen bereit sind, ihren Glauben zu leben - mit Freude, mit Verantwortung und mit 
ganzem Herzen. Doch das war nicht der einzige festliche Moment: Fünf unserer 
engagierten Messdiener wurden an diesem Tag zu Obermessdienern ernannt. Sie 
übernehmen künftig mehr Verantwortung, begleiten die Jüngeren und gestalten das 
liturgische Leben in unserer Pfarrei mit großer Erfahrung und Hingabe. Wir danken Eva für 
ihr mutiges Ja - und unseren Obermessdienern für ihren treuen Dienst. Möge Gottes 
Segen euch auf allen Wegen begleiten! 
 
Danke für ein wunderbares Fronleichnamsfest! 
Was für ein schöner Tag! Unser Fronleichnams-
gottesdienst im Zirkuszelt war lebendig, bunt und 
voller Freude, mit vielen Kindern, Familien, 
Erstkommunionkindern und unserer ganzen 
Gemeinde. Die Prozession durch Neumühl war ein 
kraftvolles Zeichen: Jesus geht mit uns, mitten 
durchs Leben. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die mitgewirkt haben, ob beim Aufbau, KjG Herz-Jesu Duisburg-Neumühl hat die Fahnen 

an den Straßen aufgestellt, in der Liturgie, in der 
Musik, mit Blumen, beim Tragen oder Beten. Ihr 
habt dieses Fest möglich gemacht! Zum Abschluss 
durften wir beim gemeinsamen Beisammensein 
noch ein köstliches Gegrilltes genießen – danke 
auch an unser Grill- und Küchenteam! 
Fronleichnam 2025 - ein Fest der Gemeinschaft, 
des Glaubens und der Freude. 
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Vorbereitung zur Erstkommunion 
Liebe Familien, schon bald beginnen bei uns in der Gemeinde wieder die Vorbereitungen 
zur Erstkommunion. Dazu möchten wir alle Kinder der neuen dritten Schuljahre einladen. 
Sollte Ihr Kind (noch) nicht getauft sein, ist dies für den Besuch des Kurses kein Hindernis. 
Wir können dann gerne den Kommunion-Vorbereitungskurs auch als Taufvorbereitung 
nehmen und Ihr Kind taufen. Bei Interesse sprechen uns gerne an! 
Mit der Vorbereitung auf die Kommunion beginnt nicht nur für Ihr Kind, sondern auch für 
Sie als Eltern und als Familie eine interessante und vielleicht auch aufregende Zeit in 
unserer Pfarrei. Dabei sind Sie, liebe Eltern, sehr wichtig. Sie sind die ersten 
Glaubenszeugen für Ihre Kinder. An Ihnen können die Kinder im Alltag ablesen, welchen 
Platz und Stellenwert Gott in Ihrem Leben hat.  
Herz-Jesu: Erstkommunionfeier am 12. April 2026. 
Elternabend am 01. September 2025 um 19:00 Uhr im Agnesheim. Am 6. September 2025 
ist Kokitag und am 07. September um 9:30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Kommunionkinder. Anmeldung ab sofort im Gemeindebüro Herz-Jesu, Kostenbeteiligung 
am Material 30,- €. Bitte Geburtsurkunde und Taufurkunde mitbringen. Wir freuen uns 
auf die Erstkommunionvorbereitung. Pater Tobias und die Katechetinnen. 
 
Pfingsten mit der KjG Herz-Jesu unter freiem Himmel - lebendig & voller Geist! 
Was für ein besonderer Moment: Im Zeltlager der KjG Herz-Jesu durften wir gemeinsam 
mit den Kindern einen mitreißenden Pfingstgottesdienst feiern, mit Liedern, Freude, 
Wind, Mut und… Seifenblasen!  
 
Der Heilige Geist war spürbar, in 
der Gemeinschaft, im Lachen, im 
Staunen.  
 
Pfingsten ist mehr als ein Fest:  
Es ist Bewegung, Begeisterung, 
Aufbruch! 
 
Und die Kids? Voller Freude, mit 
offenem Herzen und leuchtenden 
Augen.  
Danke, Heiliger Geist - du warst da! 
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Kleine Stars in der Manege: Pater Tobias lief für Zirkuswoche in der Kita 
Die Kinder der Kindertagesstätte 
Herz-Jesu aus Neumühl schlüpften 
Mitte Juni in die Rollen von Clowns, 
Jongleuren und Zauberern. Der 
Marathon-Pater hatte ihnen das 
außergewöhnliche Erlebnis mit 
seinem sportlichen Einsatz 
ermöglicht. 

Duisburg. Andrew schnappt sich einen roten Kunststoffteller. Der Vierjährige legt das 
runde Objekt auf einen dünnen Stab und lässt es anschließend kreiseln. Nach einer Weile 
fällt der Teller zu Boden. Das stört Andrew nicht. Er hebt ihn wieder auf – und weiter geht 
es mit dem Balancieren. Auch Maximilian (6) übt den Teller-Tanz. Maja (6) und Aylin (6) 
zeigen derweil kleine Kunststücke mit orangefarbenen Reifen und grünen Stäben. 
Mitte Juni machte der Circus Soluna Station im 
Duisburger Stadtteil Neumühl. In der Manege 
standen aber keine erwachsenen Künstler. Die 
Clowns, Artisten, Fakire, Zauberer, Akrobaten 
und Jongleure waren 80 Kinder aus der 
Kindertagesstätte Herz-Jesu. Fünf Tage hatten 
die Mädchen und Jungen für ihren großen 
Auftritt geübt – und schließlich ihre Familien 
und Freunde bei zwei großen 
Abschlussvorstellungen begeistert. 
Pater Tobias Breer besuchte die Kindertagesstätte während der Zirkuswoche mehrmals. 
Er hatte das Projekt durch sein Engagement erst ermöglicht. Der Pastor der Neumühler 
Herz-Jesu-Gemeinde geht regelmäßig für Kinder aus seiner Umgebung auf die Laufstrecke. 
Er strengt sich an, damit sie in der Kinderlernküche etwas über gesunde Ernährung 
erfahren oder an Schwimmkursen teilnehmen können. 
Diesmal war die Finanzierung der Zirkuswoche sein Antrieb. In diesem Frühjahr startete 
er gleich viermal beim „Kölsche Variété Marathon“. Dadurch kamen rund 8.000 Euro 
zusammen. Außerdem hatte die Kita noch einen eigenen Spendenlauf organisiert. Im Mai 
erlebten die Kinder ein großes Lauf-Abenteuer im Landschaftspark Duisburg-Nord. Die 
Aktion brachte 1550 Euro ein. 
Susanne Schroeder-Klippel lobte den großen Einsatz aller Beteiligten. „Zum Start der 
Zirkuswoche haben viele Eltern beim Zeltaufbau mit angepackt, das war eine klasse 
Gemeinschaftsarbeit“, sagte die stellvertretende Leiterin der Kita. Eine Person hob 
Schroeder-Klippel bei ihrem Lob hervor: „Ohne den Einsatz von Pater Tobias hätten wir so 
ein Projekt nicht stemmen können.“ 
Schon 2018 und 2021 gab es Zirkuswochen an der Kita – auch damals war der Marathon-
Pater im Einsatz. „Die Kinder haben damals so eine große Freude bei den Proben 
ausgestrahlt und später den Applaus bei den Vorstellungen genossen“, erzählte Pater 
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Tobias. Das motivierte ihn, wieder die Laufschuhe 
anzuziehen, um das Zelt mit dem roten Dach nach 
Neumühl zu holen. In seiner Heimat Cappenberg war er 
2022 für eine Zirkuswoche den Gottfried-Marathon 
gelaufen. „Ich bin glücklich, dass ich Kinder so 
außergewöhnliche Erlebnisse ermöglichen kann, und 
freue mich über jeden Spender, der seinen Beitrag 
leistet“, erklärte der Prämonstratenser. 
Zwei Profis hatten die Kinder im Duisburger Norden auf 
die große Show vorbereitet. Lara und Robi sind Trainer im 
Circus Soluna, der im rheinischen Düren seinen Sitz hat. 
Sie waren nun erstmals in Neumühl. Während der Proben 
erlebten sie vertraute Szenen. „Wir haben immer Kinder 
dabei, die sich anfangs gar nicht in die Manege trauen“, 
erzählte Lara. „Am dritten Tag stolzieren sie selbstbewusst 
ins Zelt und sind dann Teil unserer großen Show.“ 
Auch auf einem Turm, der aus vier Leitern bestand, fühlten sich die Kinder wohl. Jagoda 
(5), Kristina (4), Lilas (5), Nila (5) und Patrick (4) stiegen die blauen und gelben Sprossen 
hinauf. Sie streckten ihre Arme zur Seite. „Lächeln nicht vergessen“, rief Trainerin Lara. 
Und schon herrschte gute Laune auf den Leitern. 
Amelie ließ sich für ihren Auftritt als Clown schminken. Die Nasenspitze war rot, ebenso 
die beiden Herzen auf ihren Wangen. „Ich mag den Zirkus und bin gerne ein Clown“, sagte 
die Vierjährige. 
Susanne Schroeder-Klippel freute sich, als sie diese Worte hörte. „Den Kindern macht es 
irrsinnig viel Spaß, in andere Rollen zu schlüpfen“, erklärte die Erzieherin. Was ihr darüber 
hinaus gefiel: Bei der Zirkuswoche in Neumühl gab es keine Statisten. „Jeder nimmt einen 
besonderen Teil in der Gruppe ein“, erklärte Schroeder-Klippel. „Auch das Festhalten der 

Leitern ist eine wichtige Aufgabe.“ 
Um die passende Atmosphäre zu 
erzeugen, schraubten Lara und Robi 
noch ein paar Scheinwerfer 
zusammen. Sie knipsten die Lampen 
an und leuchteten so die Manege 
aus. „Das ist ja wie in einem echten 
Zirkus“, rief Maximilian. Auch er 
gehörte zu den kleinen Stars, die bei 
den Abschlussshows ganz groß 
rauskamen. 
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Grußrede zum 120-jährigen Jubiläum der Katholischen Grundschule am Bergmannsplatz 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  sehr geehrtes Kollegium, 
liebe Eltern, Förderer und Freunde der Schule, sehr geehrte 
Damen und Herren, mit großer Freude und tiefer Dankbarkeit 
stehe ich heute vor Ihnen an einem Ort, der für viele Kinder 
der erste Weg in eine größere Welt bedeutet hat: die 
Katholische Grundschule am Bergmannsplatz. 120 Jahre 
Schulgeschichte - das ist mehr als eine stolze Zahl. Das ist ein 
lebendiges Zeugnis für Bildung, Gemeinschaft, Glauben und 
Zusammenhalt. Seit 1905 wird hier nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern auch Herz und Charakter gebildet, 

getragen von christlichen Werten, die unser Miteinander prägen: Respekt, Nächstenliebe, 
Verantwortung. Seit nunmehr 17 Jahren darf ich als Seelsorger die Kinder der dritten 
Klassen in ihren Seelsorgestunden begleiten. Und jedes Jahr bin ich aufs Neue berührt von 
der Offenheit, dem Staunen und 
der Neugier, mit der die Kinder 
Fragen nach dem Leben, nach Gott 
und nach dem Guten stellen. Hier 
wird mir immer wieder bewusst: 
Glauben ist nichts Abgehobenes, er 
beginnt dort, wo ein Kind Vertrauen 
fasst, wo es sich angenommen weiß 
und wo es spürt: Ich bin wertvoll. 
Diese Schule schafft genau das mit einem engagierten Kollegium, das mit Herzblut 
unterrichtet, mit Eltern, die ihre Kinder stärken, und mit einer Schulgemeinschaft, die 
trägt. Besonders danke ich allen Lehrerinnen und Lehrern, früher wie heute, die mit 
Geduld, Humor und Leidenschaft täglich an der Zukunft mitbauen. 
Liebe Kinder, ihr seid heute Teil eines ganz besonderen Geburtstages! Ihr tragt mit eurem 
Lachen, euren Fragen und eurem Mut dazu bei, dass diese Schule lebendig bleibt. Ich 

wünsche euch, dass ihr hier nicht nur Lesen, 
Schreiben und Rechnen lernt, sondern auch 
Freundschaft, Fairness und Vertrauen. Und 
dass ihr spürt: Gott geht mit, auch auf eurem 
Schulweg. 
In diesem Sinne: Herzlichen Glückwunsch, 
liebe Katholische Grundschule am 
Bergmannsplatz, zum 120-jährigen Bestehen!  
Auf viele weitere Jahre voller Leben, Lernen 
und Glauben.  Gott segne diese Schule, alle, 

die hier lehren und lernen  und besonders euch Kinder! Vielen Dank. Pater Tobias 
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Juli 2025 – die Gemeinde gratuliert: 

zum Namenstag                         zum besonderen Geburtstag 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30.    
31. 

 

Dieter, Eckart 
Wiltrud, Otto 
Thomas, Leo 
Ulrich, Berta 
Antonius Maria 
Maria Goretti 
Willibald, Edelburga 
Kilian, Edgar 
Adrian, Wigfrid 
Erich, Olaf, Alexander 
Olga, Benedikt, Rachel 
Felix, Sigisbert 
Heinrich, Kunigunde, Mildred, Arno 
Roland, Kamillus 
Bonaventura, Wladimir, David 
Reinhilde, Carmen 
Charlotte, Marina, Gabriele 
Arnold, Arnulf 
Bernulf, Vinzenz 
Margareta, Wilmar 
Daniel, Laurentius 
Maria Magdalena, Verena 
Birgitta, Liborius 
Christophorus, Christina 
Jakobus, Thea 
Anna, Joachim 
Berthold, Pantaleon, Natalie 
Beatus, Innozenz 
Martha, Ladislaus 
Ingeborg, Beatrix 
Ignatius, Germanus 

Lotte Kensik 
Gerda Bley 
Gertrud Weßendorf 
Wolfgang Brox 
Heinrich Wiegershaus 
Thaddäus Byczkowksi 
Melanie Ripke 
Hans-Georg Bünnig 
Bernhardine Schweers 
Angelika Klaphek 
Jürgen Göbel 
Margarete Scholzen 
Heinz Hesse 
Manfred Kühn 
Maria Grusczka 
Maria Olbrück 
Ursula Rathay 
Regine Kochanowski 
Rita Tennert 
Luise Bock 
Herbert Werner 
Ursula Westphal 
Siegfried Frühauf 
Marianne Wachowiak 
Jacob De Leeuw 
Peter Koziol 
Ingetraud Richter 
Ilse Quade 
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kfd – Wir fördern das Miteinander der Generationen 

 
 

 
Jeden Donnerstag um 09.30 Uhr (Sommerfahrplan) trifft sich die Walkinggruppe vor dem 
Gemeindebüro, Holtener Str. 176. Ansprechpartnerin ist Leni Kramer, 0203 581505. 
 
Angebote im Juli 2025 
 
Di., 01.07. 19.30 Uhr trifft sich der Frauenkreis. 
Fr., 04.07. 18.00 Uhr: Ehrenamtsabend der Gemeinde Herz-Jesu im Agnesheim 
Di., 08.07. 09.15 Uhr:  Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Frühstück im Agnesheim. 
 
Im Juli findet keine Mitarbeiterinnen-Runde statt. 
 
Hinweis zur Anmeldung (gegen Vorkasse) zum Jahresausflug am 05.09.2025: Zunächst - 
nur Mitglieder bis Di., 08.07.2025. Die Anmeldungen durch die Mitarbeiterinnen werden 
nach der Gemeinschaftsmesse entgegengenommen. Danach – Mitglieder und Nicht-
Mitglieder bei den Mitarbeiterinnen oder auch im Gemeindebüro, so weit noch Plätze frei 
sind – Anmeldeschluss Fr., 15.08.2025. Alle weiteren Informationen sind den Einladungen 
zu entnehmen. 
 
Vorschau auf August 
 
Di., 05.08. 19.30 Uhr: Frauenkreis 
Sa., 09./ So. 10.08. zu den Hl. Messen: Sammlung für bedürftige Menschen 
Di., 12.08. 09.15 Uhr: Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Frühstück im Agnesheim 
Fr., 15.08. Kräutersträuße binden für Mariä Himmelfahrt 
Mo.,18.08. 17.00 Uhr: Sommermesse (nähere Infos s. Plakataushang) 
Do., 28.08. 15.30 Uhr: Mitarbeiterinnenrunde - Hefte 
  
kfd Herz-Jesu 
- Vorstandsteam - 
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Zahlreiche Taufen in Herz-Jesu 

 

 

 

 
 

Wir wünschen allen Getauften   

Herzlichen Glückwunsch 

     und Gottes Segen. 

 

Gerne direkte Taufanmeldung  

an Pater Tobias:  

 

tobias@abtei-hamborn.de 
 

 

mailto:tobias@abtei-hamborn.de
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Halbzeit - und schon über 50.000 Euro für Kinder, Hoffnung und Zukunft! 
Seit Januar 2025 bin ich wieder unterwegs - laufend, betend, hoffend. Jeder Kilometer war 
für mich ein Zeichen der Solidarität, jede Etappe ein stilles Gebet, jeder Zieleinlauf ein 
Ausdruck gelebter Nächstenliebe. 
Und heute schaue ich dankbar zurück: 50.766,40 Euro sind bis zur Halbzeit des 
Spendenmarathons zusammengekommen. Was für eine Kraft steckt in dieser Zahl! Es ist 
nicht einfach nur Geld. Es ist Hoffnung. Es ist Gemeinschaft. Es ist echte Veränderung. 
Dank eurer Unterstützung konnten wir schon so viel bewegen: 
✓ Ein Zirkuszelt für eine Kita - damit Kinder staunen, spielen und über sich 

hinauswachsen können. 
✓ Hilfe für Togo - weil auch Kinder in Afrika eine Zukunft verdienen. 
✓ Unterstützung für die Kita St. Johannes in Cappenberg - ein Ort voller Geborgenheit. 

Spenden für die Flutopfer in Ahrweiler - weil niemand allein durch so schwere Zeiten 
gehen soll. 

✓ Ein Integrationsprojekt im Kreis Unna - damit Begegnung möglich wird und Brücken 
wachsen. 

✓ Schwimmkurse für Kinder - denn Schwimmen kann Leben retten. 
✓ Unsere Kinderlernküche in Neumühl - hier wird nicht nur gekocht, sondern 

Gemeinschaft gelebt. 
✓ Ein Schulfrühstück für Kinder, die mit leerem Magen in die Schule kommen - weil kein 

Kind hungrig lernen sollte. 
 
Und das ist nur ein Teil dessen, was wir gemeinsam 
schaffen konnten. Ich bin viele dieser Kilometer 
durch Wind und Wetter gelaufen, durch Höhen und 
Tiefen. Doch ich war nie allein. Ich wurde getragen 
von euch, von euren Spenden, eurer Ermutigung, 
euren Gebeten. Ihr habt gezeigt, dass Glaube 
lebendig wird, wenn wir ihn in Bewegung setzen. 
Und dass Liebe sichtbar wird, wenn wir sie konkret 
leben. Die zweite Halbzeit liegt vor mir. Und ich 
laufe weiter. Für den Glauben. Für die Armen. Für 
die Kinder dieser Welt. Lauf, damit andere leben 
können. Euer 
Pater Tobias, der Marathon-Pater 
Gerne weiter unterstützen: 
Projekt LebensWert gGmbH 
Kinder - Marathon 
DE34360602950010766036 
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Laufen für die „Insel der Kinder“                      
Pater Tobias ist den Marathon in Rheda-Wiedenbrück für 
unser Ameland-Ferienlager 2025 gelaufen und hat dabei 

1.500 € Spenden erlaufen!               Bei der Übergabe an Abt Albert 
war die Freude groß: „Diese Unterstützung hilft uns, auch 
Kindern aus finanziell schwachen Familien eine unvergessliche 

Ferienzeit zu schenken.“        12.–26. Juli 2025 geht’s wieder 
los, mit Strand, Spiel, Gemeinschaft und Glauben auf der 

Nordseeinsel Ameland.      Mitfahren können alle Kinder von 
7-11 Jahren. Infos & Anmeldung über die Pfarrei St. Johann.  

     Du willst mithelfen? 
Spendenkonto: 
Kath. Kirchengemeinde St. Johann 
IBAN: DE65 3506 0386 5111 1302 06, Volksbank Rhein-Ruhr.  

Verwendungszweck: Ameland-Ferienlager 
 
 
 
Psalm des Läufers 
Manchmal ist der Lauf hart. 
Nicht nur der auf der Straße, auch der durchs Leben. 
Gegenwind. Schmerzen. Zweifel. 
Und du fragst dich: „Warum tue ich mir das an?“ 
Aber dann kommt dieser eine Moment. 
Ein Lächeln. Der Blick ins Ziel. Ein Sonnenstrahl nach dem Regen. 
Oder das Gefühl: Ich bin getragen. Ich bin nicht allein. 

   „Lauft so, dass ihr den Siegespreis gewinnt!“ (1 Kor 9,24) 
Für mich heißt das: 
Nicht immer der Schnellste sein. 
Aber der, der mit Herz läuft. 
Der nicht nur für sich läuft, sondern für andere. 
Für die Kinder, für die Hoffnung, für den Glauben, der weiterträgt. 

     Bleib dran. 

                    Lauf weiter - Schritt für Schritt. 

                     Und wenn du nicht mehr kannst, dann lauf im Vertrauen. Gott läuft mit. 
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Neuauflage: „Der heilige Norbert von Xanten und die Prämonstratenser“  
Zum 10. Mal und in überarbeiteter und erweiterter 
Form erscheint das beliebte Heft über den heiligen 
Norbert von Xanten, Gründer des 
Prämonstratenserordens. Auf 32 Seiten beleuchtet die 
Broschüre in verständlicher Sprache und mit klarem 
Aufbau Leben, Wirken und die bleibende Bedeutung 
Norberts - vom jungen Kleriker in Xanten über seine 
Zeit als Erzbischof in Magdeburg bis zur Entstehung 
der „norbertinischen Identität“ des Ordens. 
Ein informativer Begleiter für alle, die mehr über die 
Geschichte, Spiritualität und weltweite Präsenz der 
Prämonstratenser erfahren möchten. 
Erscheinungstermin: 15. Juli 2025 
Erhältlich in Gemeinden, Klöstern, Bildungshäusern 
und online. 
Abtei Hamborn e.V., An der Abtei 4, 47166 Duisburg, 
susanne.boehme@abtei-hamborn.de 
 

Das ideale Buch für die Sommerferien!     
„Der Marathon-Pater – 60.000 Kilometer gegen die Armut“ 
Eine inspirierende Reise durch 300 
Marathons, tiefe Glaubenserfahrungen – und 
das unermüdliche Engagement für arme 
Kinder weltweit. 

                   Jeder Kilometer erzählt von Hoffnung, 
Glaube und Einsatz - sei es durch die Wüste 
Omans, in New York, Berlin oder Tokio. 

   „Wer etwas bewegen will, muss sich 
bewegen.“ 

                     Dieses Buch bewegt - innerlich und 
äußerlich. 

   Nur direkt bei mir bestellbar für 18 Euro 
+ Porto. 
 
Schreib mir einfach eine Nachricht oder E-Mail. Ich sende dir dein persönliches Exemplar 
gerne zu - auf Wunsch mit Widmung. 

       tobias@abtei-hamborn.de 
 
  

mailto:tobias@abtei-hamborn.de
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Terminübersicht JULI 2025 
 04.07.2025 Ehrenamtsabend (ab 18:00) 
07.07.2025 Tagesstätte 
08.07.2025 Missionskreis (ab 18:00) 
09.07.2025 Heimnachmittag (14:30 bis 16:30) 
09.07.2025 Liturgietreffen im Agnesheim (19:00) 
13.07.2025 Dom-Café 
12.07.2025 Führung durch die Abtei Hamborn 
14.07.2025 Tagesstätte 
21.07.2025 Tagesstätte 
22.07.2025 Missionskreis (ab 18:00) 
28.07.2025 Tagesstätte 

 

                     Gebet an heißen Tagen 
Guter Gott, 
die Sonne brennt, die Luft flimmert, der Tag ist schwer und heiß. 
Alles wird langsamer, auch ich. Schenke mir Ruhe, wenn mein Körper erschöpft ist. 
Schenke mir Gelassenheit, wenn ich nicht so viel schaffe wie sonst. 
Du hast selbst in der Wüste geruht, unter dem glühenden Himmel des Nahen Ostens. 
Du weißt, wie sich Durst anfühlt, nach Wasser, nach Frieden, nach Leben. 
Erfrische mich mit deinem Wort. 
Stärke mich mit deinem Geist. 
Erinnere mich:  
Ich muss nicht brennen, um wertvoll zu sein. Ich darf still werden, atmen, warten. 
Segne alle, die in diesen Tagen leiden: die Kranken, die Einsamen, die Menschen ohne 
Obdach, 
die Alten, die Schwachen, die, die keine Pause machen können.  
Und sei du selbst mein Schatten, meine Quelle, mein stiller Trost am heißen Tag.  
Amen. 

Das Gemeindebüro hat in der Regel geöffnet: Mo bis Fr von 09.00 bis 15.30 Uhr. Durch Krankheit 
und Urlaub kann es sein, dass das Gemeindebüro nicht besetzt ist. Falls Bescheinigungen oder 
sonstige Dokumente benötigt werden, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in St. Johann (Tel. 
0203-44989980). 
Herausgeber: Gemeinderat-Team Herz-Jesu Duisburg-Neumühl (Redaktion Tel. 581323)  
Aktuelle Berichte aus den Verbänden und Gruppen, E-Mail: tobias@abtei-hamborn.de 
Facebook: Kirchbauverein Herz-Jesu   Internet-Adresse: www.st-johann-duisburg.de 
 


